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ünstlerische Forschung,
Bewegungsrecherche, Dramaturgie
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www.marcusfisch.com 
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  www.theaternuu.at     theater.nuu@gmx.at 
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Was waren deine künstlerischen 
Zielsetzungen und Herausforderungen für 

… Noch vor Ausbruch der Pandemie erhielt 

–
…

Welche Begegnungen waren für dich in 

–

–

40



41



Mariella Greil

Photo: Mani Froh

Künstlerische Forschung, Performance 

Mein Fokus liegt auf zeitgenössischer Performance 

und der Entwicklung eines erweiterten Begriffs von 

Choreographie, wobei ich mich aktuell besonders 

mit partizipativen Formaten und diffraktiven 

Dialogpraktiken beschäftige. Die Thematik wie 

somatische Praxis als Kompositionsinstrument 

eingesetzt werden kann und welche Potenziale sich 

um diese Fragestellung ranken, liegt mir besonders 

am Herzen. Allgemeiner gesprochen beschäftige ich 

mich mit Fragen rund um kompositorische 

Werkzeuge, kreative Teilhabe und der 

Verflechtungen von künstlerischer Praxis mit 

gesellschaftlicher Transformation.  

Was waren deine künstlerischen 

Zielsetzungen und Herausforderungen für 

2020? 

Im letzten Jahr, war für mich ein fluides Wechselspiel 

und eine Rekalibrierung zwischen Tun und Denken, 

Praxis und Theorie das Ziel. Ich habe mich in engem 

Bezug zu meinem aktuellen künstlerischen 

Forschungsprojekt Choreo-ethical Assemblages in 

einer spezifischen Interviewform weitergebildet und 

habe in Zusammenarbeit mit dem Architekten und 

Performer Walter Lauterer ein “choreographisches 

Umfeld” für das Projekt entwickelt.  

Welche Begegnungen waren für dich in 

diesem Jahr im Organismus TTP/WUK 

bedeutsam? 

Die Weiterführung der öffentlichen Feedback 

Sessions im WUK gemeinsam mit Regina Picker hat 

einen wichtigen Begegnungsraum mit Fokus auf 

künstlerischen Austausch,  Support und dem 

Kultivieren von Feedback und Feedforward 

geschaffen, besonders die Möglichkeit die ttp, die 

freie Szene und  PReS (Kassel) in Austausch 

miteinander zu bringen, war mir wichtig. 

Wie hast du die Räume genutzt?

Ich nutze den Raum vor allem für Training mit der 

SOMEX Group, Austausch (Feedback Sessions), 

Research und Experiment, sowie für Proben. Durch 

Corona war dies heuer nur eingeschränkt möglich.
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2020 begann mit einer Zusammenarbeit mit 

Charlotta Ruth und Daniel Aschwanden im Rahmen 

von Presence 3 des Angewandte Performance Labs 

Opening Up the Choreographic am 17.1. im FLUX. 

Meine Mitarbeit im Team des Angewandte 

Performance Labs sowie in der Working Group for 

Training and Education der Wiener Perspektive sind 

für mich wichtige lokale Anknüpfungen.

Free Space

Ein öffentliches Gespräch zum Thema Mentoring, organisiert von der Wiener Perspektive Training & Education 

Group in Zusammenarbeit mit dem TanzQuartier Wien wurde am 12. / 13. Mai 2020 per ZOOM realisiert.  

Mein Beitrag zu research state im Rahmen des Online Angewandte Festival, das vom 23.- 26. Juni 2020 in digitalen 

sowie öffentlichen Räumen über die Bühne gegangen ist, war die Desktop Performance Simmering Until Done in 

Zusammenarbeit mit Werner Moebius. Auch die APL Performance Helpline, die PerformerInnen, wie auch 

ZuschauerInnen am Angewandte Festival die Möglichkeit bot, sich mit den eigenen und den Performances anderer 

auseinanderzusetzen – wurde in Zusammenarbeit mit Daniel Aschwanden, Peter Kozek, Barbis Ruder, Charlotta 

Ruth, Jasmin Schaitl, Lucie Strecker während der Festivalwoche in zahlreichen Telefonaten umgesetzt und auf der 

Festivalseite sowie diversen Sozialen Medien veröffentlicht, weiters hat im Oktober 2020 die APL Round Tour 

stattgefunden (Dokumentation hier:  apl.uni-ak.ac.at).  

Photo: Mani Froh

 www.mariellagreil.net / mariella.greil@gmail.com
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Jasmin Hoffer

Oleg Soulimenko

#beauty of trash

Das  Wiener Performer - Paar arbeitet in
wechselnden Konstellation an Bühnenstücken,
Konzerten, Solostücken, Radiohörspielen und Filmen.
Ihre Arbeiten werden von brut Wien und TQW
koproduziert und international gezeigt.

Was waren deine künstlerischen

Zielsetzungen und Herausforderungen für

2020?

Für die Bühne konzipierte Stücke in Videoformate
umzuwandeln.

Rezession: Der Standard Helmut Ploebst 15. Februar
2021

… Welche Rolle dabei zum Beispiel wertlos
wirkender Krempel und Abfall spielen können, zeigt
jetzt das Wiener Performer-Paar Jasmin Hoffer und
Oleg Soulimenko zusammen mit dem bildenden
Künstler Alfredo Barsuglia in seiner neuen
Videoarbeit Beauty of Mess, Trash and Unknown
Desires auf der Webseite des Wiener Brut-Theaters.
Die poetischen Qualitäten von unscheinbaren Dingen
kommen ins Spiel: leere Joghurtbecher, Obstnetze,
Kabel, Stoffbänder, Plastikfolien oder Papierstücke,
die auf unter anderem einen Staubsauger, eine
E-Gitarre und eine Flasche mit Buttermilch treffen.
Und es geht um einen Mann und eine Frau, die aus
diesem gewöhnlichen, unscheinbaren Zeug eine
fantastische, auch unheimliche Parallelwelt zaubern.

Eigentlich hätte Beauty of Mess, Trash and Unknown
Desires eine Liveperformance sein sollen, auf die das
Trio mehr als ein Jahr lang hingearbeitet hat. Aber
dann vor der Uraufführung der Lockdown. Also was
tun? Wäre das Stück als Film geplant worden, sagt
Barsuglia im Publikumsgespräch nach dem ersten
Streaming, dann hätten die Künstler sicherlich
andere Entscheidungen getroffen. Und die
Aufführung einfach abzufilmen, war auch keine
Option. Was nun auf der Brut-Seite zu sehen ist, darf
tatsächlich als dritter Weg verstanden werden: Das
Performancevideo wird als eigenes hybrides Werk
vorgestellt.
Ein Lichtblick, der zeigt, dass die drastische
Einschränkung unter den Bedingungen der Pandemie
wenigstens in Teilen der verschiedenen Kunstszenen
auch ihre Sonnenseiten entwickeln kann. Nun
entstehen Werke, die es bei Normalbetrieb so nie
gegeben hätte, und das Video von
Soulimenko-Hoffer-Barsuglia gehört zu den ersten
Wiener Glanzstücken auf diesem Gebiet…
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Gemeinsame Projekte 2020

Beauty of Mess Trash and Unknown desirers
Rehearsals and adaption fo video version

Tears and Dreams of Anna Karenina
Radio-Performance, Deutschlandfunk Kultur

Song and Stories Daily Golem, Kunstforum
Montafon, Austria

Jasmins Projekt

Die Platzwinden Tetralogie eine Performative Lesung
tozomia

Olegs Projekte 2020

Living Phantasma with Goldfuß unlimited,
Schaufenster Denis, Festival MUSAO, Vienna

No Hole Nights DerBlödeDritteMittwoch#100,
Steinergasse, Vienna

Origins (extract) Last Time, This Time, Next Time,
USUS am Wasser, Wiener Festwochen, Vienna

No Hole Nights with Julia Zastava, Gustavo Petek,
Julia Müllner, Lucie Strecker, Claudia Bosse, Akemy
Takemy, TQW residency, Vienna

Nothings For Something (performer) with Heine
Avdal and Yukiko Shinozaki, TRAM 2020,
Performing Art Meeting, Yokohama, Japan

hoffer.jasmin02@gmail.com
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www.saralanner.com instagram/sara_lanner facebook/sara.lanner.3 
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Aline Kristin Mohl

Foto: Michael Königshofer_OberSteierStark

Performerin_Theatermacherin_Sängerin

Seit 2007 international als freischaffende Sängerin,

Songwriterin, Tänzerin, Performerin, Pädagogin,

Theatermacherin & Kulturschaffende tätig. Nach

dem Start an unterschiedlichen Häusern in Belgien

und Holland, als Tänzerin und Performerin folgten

vier Jahre der Fokussierung auf die Musik, in

welchen drei Alben entstanden.

Parallel dazu gab es performativen künstlerischen

Austausch in Mexico & Brasilien.

Mit Lebensmittelpunkt in Wien entstanden Projekte

wie der Performance Brunch, Las Gaffas oder

Interferencias Austria.

Seit einigen Jahren hauptsächlich im Bereich des

interaktiven  Kinder- Musiktheaters angesiedelt.

www.alineandart.com

Was waren deine künstlerischen

Zielsetzungen und Herausforderungen für

2020?

Mein Plan für 2020 war nach der Karenz wieder voll

in meine künstlerische Tätigkeit zurückzukehren.

Mein neues Stück hätte am 24. März 2020 Premiere

gehabt, 15 Gastspiele waren  geplant. Keine einzige

Vorstellung hat stattgefunden. Frustration und eine

positive Stimmung die Ruhe zur künstlerischen

Weiterentwicklung zu nutzen, wechselten sich in

diesem Jahr ab. Im Oktober habe ich mich

umorientiert und den finanziellen Ausfall der

Vorstellung kompensiert mit der Entwicklung einer

tanzpädagogischen Fortbildung.

Ich warte auf eine Veränderung der Lage, bis ich

wieder spielen kann.

Welche Begegnungen waren fu ̈r dich in

diesem Jahr im Organismus TTP/WUK

bedeutsam?

★ Beim Großputz mit einem langjährigen

Mitglied, dass ich noch nicht persönlich kannte.

Es zeigte mir wieder die Parallelwelten dieses

Organismus.

★ Mit mir selbst meinen Ängsten und Kräften im

Proberaum

Wie hast du die Räume genutzt?

Die Räume habe ich hauptsächlich zur

Stückentwicklung verwendet. Durch die langen

Spielpause hatte ich mehr Zeit um in die Tiefe der

Bewegung-Research für die Tanzssprache meiner

eigenen Rolle im Stück einzutauchen. Dies hat

tiefgehende und konfrontierende Prozesse ausgelöst,

welche ich begrüße, die aber auch sehr anstrengend

waren. Ich befinde mich noch mitten in diesem

Prozess und bin gespannt, wo die Reise hingeht.
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Geplante und nicht stattgefunden Vorstellungen:

Wien: F23 & Anfang 2021 im Muth, Steiermark:

Stadtsaal Mürzzuschlag, Spielraum Kapfenberg, VAZ

Krieglach, Niederösterreich: Tischlerei Melk.

Meine neue Fortbildung an der ich stattdessen

gearbeitet habe, wird ab April 2021 österreichweit

für Kindergartenpädagogen*innen und

Volksschullehrer*innen online angeboten.

Fragen die mich in meinen letzten Proben 2020 beschäftigten:

Wie wohl fühle ich mich als Performerin on stage?

Wie oft bin ich zufrieden mit meiner Performance?

Wie verändert sich dieses Gefühl durch Feedback, Kommentare oder Begutachtung von

Dokumentationsmaterial?

Bin ich emotional verwundbar im Bezug auf meine Kunst? Wenn ja, warum?

Ändert sich diese Verwundbarkeit mit der Länge der Existenz des Werks?

Wie wichtig ist es, wie gut eine Vorstellung war?

Gibt es unterschiedliche Bedeutungen von Vorstellungen (Premiere, Fördergeber*in anwesend, etc.)?

Ist Druck oder Nervosität wichtig für meine Bühnenpräsenz?

Hatte ich schon einmal das Gefühl, genug Zeit und Geld für Proben, Training und den

Entwicklungsprozess zu haben? Ist dies ein akzeptabler Zustand?

Wo liegen meine Grenzen?

Wo liegt meine Leidenschaft?

Wie halten sich diese die Waage?

In wie fern ist Kunst und die Verortung von Kunst ein Handwerk, dass sich mit Übung und Wiederholung

festigt und vereinfacht?

Welchen Rahmen brauche ich um gut künstlerisch arbeiten zu können?

In wie fern prägen Künstler*innen die in prekären Verhältnissen Kunst erschaffen die kulturelle

Landschaft Österreichs?

Aline Kristin Mohl www.alineandart.com alineandart@gmail.com
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  Martina_Roesler@gmx.at 
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Eva-Maria Schaller

Foto: Christopher Mavric

Tänzerin, Choreographin, Lehrende
Eva-Maria Schaller ist freischaffende, international tätige

Tänzerin aus Wien. Eigene choreografische Projekte mit

einem Fokus auf zeitgenössicher Musik und der

Auseinandersetzung mit tanzhistorischem Erbe realisierte

sie bei Residencies in Athen, bei Dansateliers Rotterdam

und D.ID, sowie im Rahmen der Ausstellung Alles tanzt.

Kosmos Wiener Tanzmoderne (Theatermuseum Wien).

Das Solo Vestris 4.0 war bei imagetanz im brut Wien

(2018), What we hold inside (2019) auf Festivals in

Österreich und Slowenien zu sehen. Seit 2016 unterrichtet

sie als Countertechnique-Lehrerin in Tanzinstitutionen

europaweit. Das Jahrbuch Tanz (Berlin) wählte sie 2019 zur

Hoffnungsträgerin. Recalling Her Dance, eine neue Arbeit

über die österreichische Tänzerin und Choreografin Hanna

Berger (1910-1962) wird im Mai 2021 im Tanzquartier

Wien Premiere haben.

Was waren deine künstlerischen

Zielsetzungen und Herausforderungen für

2020?

Recalling Her Dance - a choreographic

encounter with Hanna Berger, Koproduktion mit

dem Tanzquartier Wien stand im Mittelpunkt,

wurde auf 2021 verschoben. In

Zusammenarbeit mit Matthias Kranebitter,

Elena Peytchinska und Veronika Glatzner.

Daraus entstanden zwei filmische Arbeiten:

“Aufruf” und ein Trailer zur Arbeit.

Welche Begegnungen waren fu ̈r dich in

diesem Jahr im Organismus TTP/WUK

bedeutsam?

Es waren jegliche Begegnungen mit Menschen

seit Anfang der Pandemie von besonderer,

andere Bedeutung, umso mehr jene, die im

Areal des Wuk stattfanden auch als ein

gemeinsamer Ort, an dem Begegnung doch

irgendwie möglich war. Meine Beschäftigung

mit dem Thema Arbeitsraum hat überlaufend

ins Jahr 2021 jedenfalls zu einem größeren

Interesse auch an der Arbeit innerhalb des ttp

kollektivs geführt.

Wie hast du die Räume genutzt?

Die Kultursommer-Aufführungen hätte ich ohne

die Probemöglichkeit in den ttp-Räumen nicht

machen können. Hauptsächlich habe ich die

Räume für Proben an aktuellen Stücken genutzt,

sowie für die Recherche zu Projekten im Bereich

zeitgenössischen Tanz und Neuer Musik, die bei

der Kulturabteilung der Stadt Wien eingereicht

werden und Vorbereitung meines Unterrichts.
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What we hold inside, DeSacre! Beim

Kultursommer Wien 2020

Recalling Her Dance geplante Premiere 8.Mai

2020, verschoben auf 15. Mai 2021

ZONK!?!! Performances im öffentlichen Raum,

Kollaboration mit STUDIO DAN Sept & Okt 2020

SWOOSH Invitation to the dance | Performance

Brunch WOIZA 3.,4.10.2020

Tanzquartier Wien Profitraining September bis

Dezember 2020

Countertechnique Online Classes

countertechnique.com

Publikation auf corpusweb.net

Publikation und Portrait in der “gift” Zeitschrift

für freies theater 02/2020

Free Space

Unterricht live als auch online, präsent zu bleiben für die community, Tänzer*innen. Schreiben als

Ausweichmöglichkeit, als Dokumentation, als Choreografie in anderer Form. Beitrag am Symposium zum

Thema Räume IG freie theater.

Foto: Franzi Kreis

https://evamariaschaller.jimdofree.com/
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www.peterspindler.com        office@kreativestheater.at 

Facing Distance – real Encounters, real places. 

During the months (May – June 2020) I met over 80 people at a distance and asked them to look me in

the eyes for 10 minutes. 5 Minutes with face mask, 5 minutes without mask.  

Facing Distance –Online. I wanted to set a counterpoint in this time marked by distance. I took this 

opportunity to meet over 20 people in a row online. Each person for 10 minutes. I asked them to look into 

my eyes. Contact in total reduction and silence and at the same time very intimate. We come and look.  

Among the people were friends, collagues, ex-partners and strangers. The whole process was filmed. 

Based on the video material I made a documentary where you can see the meetings and hear individual 

reflections on the meeting from a distance, spoken by the original participants. All real, no theatre.  

What the Participants have reported: 
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Johanna Tatzgern

Bildende Künstlerin, Bewegungsforscherin,

Cross Over Workerin

Ich versuche offen für Neues zu sein und zu bleiben!
Jedes Projekt ist anders, es ist immer ein Neuanfang!
www.goldfussunlimited.com

Was waren deine künstlerischen

Zielsetzungen und Herausforderungen für

2020?

Das Jahr war hauptsächlich durch Absagen und

Verschiebungen von schon fixierten oder geplanten

künstlerischen Projekten geprägt.

Es war mir wichtig nicht aufzugeben, so plante ich für

das Jahr 2021 weiter. Die Kommunikation fand über

Mail, Onlinemeetings, aber auch durch 1: 1 Treffen

im Außenraum statt.

Letztendlich konnte ich doch Projekte umsetzen bzw.

daran teilnehmen. Die Umsetzung war natürlich

eingeschränkt. Für das Projekt in Wr. Neustadt, NÖ

konnte bis April 2021 noch keine

Abschlusspräsentation stattfinden.

Welche Begegnungen waren fu ̈r dich in

diesem Jahr im Organismus TTP/WUK

bedeutsam?

Ich finde gut, dass das ttp Kollektiv eine konstante

war und ist. Das der Zugang zu den Proberäumen

möglich war und ist.

Wie hast du die Räume genutzt?

Hauptsächlich für Research und um Ideen
auszuprobieren. Die Räume nutzte ich alleine.

Outreach

„zeichen setzen II“ - shooting, Foto- und
Videoprojekt mit jugendlichen Mädchen, in
Kooperation Ernst Spiessberger, Wr. Neustadt, NÖ

„living Phantasma“, Ausstellungs- und
Interventionsprojekt im Rahmen des Festivals
MUSAO Grundstein, Ort: Schaufenster DENIS, Wien

„embrace“, Gemeinschaftsausstellung, organisiert
von Mitgliedern der intakt im WUK/WSB Studio,
Wien
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Raumnutzungs- Diagramm Living Phantasma, Schaufenster DENIS, Festival
MUSAO Grundstein, Wien, 2020
Intervention:  Angela Besunk, Ilse Reiser, Oleg
Soulimenko, Johanna Tatzgern, Steffi Wimmer
https://www.grundsteingasse.com/Schaufenster_De
nis_Archiv.html#TATZGERN

Zeichen setzen II – shooting, Steffi, Amina, Solmaz, Evelyn, Wr. Neustadt, NÖ, 2020

www.goldfussunlimited.com

73



 

74



 

75



76



ste_wie@hotmail.com       https://steffiwieser.com 
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Sarah Zsivkovits

Performerin, Schauspielerin, Pädagogin

Ich interessiere mich sehr für die Verschränkung von
Pädagogik und darstellender Kunst. Es ist mir ein
Anliegen, Menschen dazu zu ermutigen sich
künstlerisch auszudrücken und auf der Bühne zu
stehen sowie junge Menschen als Publikum zu haben
und Themen für sie so aufzuarbeiten, dass ich mit
ihrer Sicht auf die Welt in Dialog treten kann. Es ist
mir in meiner Arbeit wichtig, persönliche und
versteckte Themen als Widerspiegelung und
Symptom von politischen und gesellschaftlichen
Verhältnissen zu sehen. Durch die Freiheit der
künstlerischen Verarbeitung und Interpretation
möchte ich Zusammenhänge neu verhandeln,
verschachteln, verbinden und dadurch neue
Sichtweisen und Diskurse schaffen.

Was waren deine künstlerischen

Zielsetzungen und Herausforderungen für

2020?

Ich arbeitete im letzten Jahr zusammen mit einer

Akkordeonistin an einer Performance über Scham

und Schamlosigkeit.

Ich nutzte auch die Zeit, um mich an der Trompete

auszuprobieren.

Es entstand zusammen mit Emmy Steiner, Sarah

Gaderer und Michael Haller die Projektidee für

„Rangeln“, eine Performance für junges Publikum

über das lustvolle Kämpfen und den Umgang mit

überschäumenden Emotionen.

Welche Begegnungen waren fu ̈r dich in

diesem Jahr im Organismus TTP/WUK

bedeutsam?

Die Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen Sarah

Gaderer und Emmy Steiner war für mich sehr

bereichernd.

Die Arbeit im Kollektiv der TTP ist für mich immer

wieder sehr spannend und verbindend.

Durch das Wuk-Forum und als Sanierungsbeauftragte

lerne ich die Vielfalt des Wuk und seiner Menschen

immer mehr kennen.

Wie hast du die Räume genutzt?

Research, Composition, Training, Musikmachen,

Schreiben und Stille
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Mit der Performancegruppe Schallundrauchagency,
war das Stück „Ladenhüter“ über Außenseiter und
Einzigartigkeit für junges Publikum im Rahmen des
Lesofantenfestes der Büchereien Wien geplant.
Daraus wurde ein Videoprojekt, bestehend aus
Musikvideos mit Anleitungen zum selber Musik
machen und aufnehmen.

schallundrauchagency.at/ladenhueterdigital

https://kurier.at/kiku/digitale-theater-ladenhueter-a

nimieren-kids-zum-selber-drehen/401120772

sarah.zsivkovits@gmx.net
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